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Großherzogllch badisches 37

A n z k j g k b l a t t
för de « Neckar -- Odenwälder - Main - und Tauberkreis .

N ° 8. Samstags den 26“« Zaner 18 n .

Bekanntmachungen .
Gräflich LeiutugenscheS Justizamt Neudenau

Billighei
'm .

Durch Beschluß des großherzogl . badischen
Direktoriums deS Odenwälder . Kreises ist gegen
den Bürger Peter Ungerer zuAllftld dieMund -
tvdterklärung ersten GradS verhängt worden ,
wvrnach ihm « ach Satz 513 deö neuen Land -
rechts untersagt ist , ohne Beiwirku - g eines
gerichtlich verordne « « Beistands zu rechten ,
Vergleiche zu schließen , Anlehen aufzunehmen ,
ablööliche Kapitalien zu erheben , «der dar¬
über Empfangsscheine zu geben , wie auch Gü¬
ter zu veräußern , oder zu verpfänden . Da
man nun dem gedachten Peter Ungerer den
Bürger Vinzenß Hcnn von Allfeld als den ge-
sezlich verordne « » Beistand beigegeben hat ;
so wird dieses anmit zu Jedermanns Nach¬
acht und Warnung zur öffentlichen Kenmniß
gebracht . Neudenau den gten Jäner igur .

Schaetz . Vdt . Schneider .
Großherzogl . Stadtamt Mannheim .

( N . 164t . ) Da der hiesige Burgerssohn
Heinrich Julius Cäsar sich ohne landesherrli¬
che Crlaubnlß in fremde Kriegsdienste bege¬
ben , und der Ladung ungeachtet in der gesez.
lichen Frist nicht zurük gekehrt ist ; so hat daS
großherzogllche Kreisdirektorium durch Be .
schluß vom 14 « » Dezember d. I . N . 16693 .
die wirkliche Vermögenskonfiskation ausge¬
sprochen . Mannheim den Ziten Dezember
1810 .

Rupprecht . Vdt . May .
Großherzogl . bad . Stadtamt Mannheim .

( 47 . ) Unterm 26 « « vorigen MonatS und
Jahrs wurde hier am Neckar « in Mann ge¬landet , dessrn Sigoslement hier unten folgt .
Man macht dieses den allenfalls dabei In -
teresfirttn hiemit bekannt .

Siguslement . Dieser Mann hatte schwarz
und grau melirte Haare , rundes Gesicht , klei¬
ne Nase , großen Mund , war fünf Schuh , z
Zoll groß , und ungefähr 50 Jahre alt . Sei¬
ne Kleidung bestund in blauen Hosen mit über¬
zogenen Knopfe « , einem blauen Kamisol mit
metallenen Knöpfen , horchendem Gillet , i «
zwei Hemder ohne Zeichen , in Schuhe mit
Kordel zugebunden , und leinenen Strümpfen .
Mannheim den 2ten Jäner iZn .

Rupprecht » Vllt . May ,
Großherzogl . Gefall - Verwaltung Mannheim .

( G . P . N . 7Z .) Da die Zeit zur Bezahlung
der herrschaftlichen Schatzung und ordinären
Einkommenssteuer für daö Quartalvom rzten
Oktober lgio . bis 22ten Jauer igir » «inge¬
treten ist , so wird hierdurch jeder Struerpstlch »
tige erinnert , solche Gelder längstens bis zum
8 « n kommenden MonatS Februar Morgens
von 8 bis H . und Nachmittags von 2 biS z
Uhr an die dazu angeordnete Empfänger zu
entrichten . Mannheim den i6 « n Jäner 1811 «

Rentzler .

Berichtliche Aufforderungen !

Großherzogl . Bezirksamt Schopfheim .
Nachstehende Milizpflichtige abwesende Un -

trrthanssöhne , welche bei der unterm 8ten De¬
zember d. I . vorgenommrnen Rekruten « Loo«
jung nicht erschienen sind , werden hiemit auf -
geforderk , binnen 6 Wochen sich dahier bek
Amt zu melden , widrigenfalls gegen sie als
ausgetreten « Untrrthanen nach der Landeskon -
stitutivn wird verfahren werden . VorWirchS :
Tobias Bäckert . Vor Minfeln : Anton Suhr ,
und Ignaz Rösch . Vor Adelhausen : Anton
Rütschli » , BanmoartS - Sohn . Vor Hasel :
Jvh . Georg Rotzler . Vor Doßenbach : Jvh ,
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ZaksbMüller. Vor Eichen : MrahamDäum -
lin. Schopfhekm den 2jtta Dezember igio .

Lindem «» n. V dt . Klei».
Fürstl. Stadt - u . LandanitWalldürn .

Nachstehende, welche , nachdem sie das Loos
zum Rekruten bestimmet, entfernt , haben bin»
« en ein viertel Jahr bei Verlust ihres Vermö¬
gens , des Bürgerrechts , Landesverweisung,
« nd bei Betretung noch besonderer Strafe sich
bei dem Amt zu fistiren , nämlich Andreas
Wvllenschläger und Lorenz Hanum . Wall ,
düm den 22ten Dezember igio ,

Thiry . Franz , Sekretär.
Kombknkrtes Grundherr!. Amt Rappenau .

Bei der jüngst vorgewesenen Konskription
wurden die , aus diesseitigem Amtsbezirke ge»
büiligen Milizpflichtigrn , Georg Martin
Schmidt , und Georg Martin Gilbert , von
Hoffenheim. Georg Adam Rorhenhdfer, Chri «
stophFi irvrich Zimmermänn , von Rappenau,
und Ivb . Martin Straßner , von Zimmerhof,
von Effrkrivnummern betroffen , und mußten
bei ihrer Abwesenheit durch Rachnummern er»
sezt werden . Sie werden demnach andurch
aufgefordert, ffch binnen einer unerstrekkichen
Frist von 3 Monaren zu Erfüllung ihrer Mi -
lttärdienstpflichrum fv gewisser bei oben be¬
zeichnet» Amlsstelle eknzufinden , als außer¬
dem nach Maßgabe der Landcskonstirutivn ge»
gen sie , alS ausgetretene Unterthanenversah,

'

rrn werden würde. Rappenau den Arten De¬
zember J8io .

Schkppel. vdt . Halm.
Großherzogl. Amt Ladenburg .

(N . 6z .) Der von dem großherzogl. rten Li»
nieninfanterieregiment desertirte Mich. Kühn, !
von Sandhofen , wird hierdurch aufgefordert,
binnen z Monaten um so gewisser vor Amt
dahier zu erscheinen , und sich über seinen Aus ,
tritt zu rechtfertigen , als ansonst im Ausblei«
bungsfalle das weiterS Rechtlichenach der Lan¬
deskonstitutiongegen ihn verfügt werden wird.
Ladenburg de» 7»en Jäner lgit .

Schneck. Vdt . Apfel.
Großherzogl. Amtsrcvisorat Schwetzingen.

Alle diejenige , welche an den zufoH Be¬
schluß hohen NeckarkreiSdirektorlumS vom 19.
Zun « l. I . für miiudtodt erklärten KonradHör¬
ner in Seckenheim ex guncaugue fltulo eiue
Forderung zu machen haben, werden ans amr.

lr
'
chem Auftrag hlenn

't anfgefordert , solch«
auf Montag den iZtrn Februari 1811. Mor¬
gens y Uhr auf dem Rathhaus zu Seckenheim
vor dem allda eintreffenden Awtsrevisorat zu
liquidirrn resp . di« dicsfallfige Beweisurkun¬
de « vvrzulegen; widrigenfalls zu gewärtigen,daß sie damit nicht mehr gehört werden »
Schwetzingen den 27tcn Dezember izio -

Heinr. Frey.
Grundherr!. v.Benningensch.iAmtEichtersheim.Die ledige Katharina Rosnagelin , gebürtigvon Weiler am Steinsberg , dermalen in einem
Alter von 40 Jahren , lebte schon 22 Jahren
unter fremden Leuten , ernährte sich anfangsals Taglöhnerin , feit loJahrcn aber größten»
theilS vom Betteln , und ließ sich feit 3 bis
4 Jahren ln ihrem Geburtsorte nicht mehr fe»
hen . Es wird daher dieselbe hkemit aufgefo-
dert . binnen Jahresfrist von heute an gerech¬
net ihr laut Pfleg - Rechnung vom 2ten Junk
1808 . in 480 fl. 59 kr. nebst Zinsen bestehen¬
des Vermögen entweder persönlich oder durch
«inen Bevollmächtigten in Empfang zu neh¬
men , widrigenfalls dasselbe ihren sich darum
gemeldet habenden nächsten Verwandten m
füriorgltchen Besiz abgegeben werden soll.
Eichtersheim den 2iteu Dezember igio .

Christ » Lacence»
• Großherzogl. ares Landamt Freyburg.

Der Müller Andreas Schill von Lhrerspach
hat sich seit 22 Jahren entfernet, ohne daß
derselbe seit die'er Zeit Nachricht von sich ge¬
geben hat. Derselbe oder dessen etwaig« Lei-
dcserben werden hiemit aufgcfordcrt, sich bin .
ne« Jahr und Tag vor diesseitig . 1 Amte zu
melden , widn'

genS dessen in 83 st - 20 kr. be¬
stehendes Vermögen der sich meldenden näch¬
sten Anverwandten desselben ausgefolgcrt wer¬
den würde . Freyburg am 2iten Dezember
1810 . Mvlitor .

Grundherr!. Amt Mlchelfeld.
Gegen den vor der Einberufung zum Dlenft

böslich entwichenen AuSzügkcr Joh . Fricderich
Rößler, von Daisbach ist der AbwrsenbkltS »
Prozeß erkannt . Derselbe wird sonach öffent¬
lich vorgeladen, binnen 6 Wochen sich vor
diesseitigem Amte z« stellen , sonsten die ge»
sezmäßigt Behandlung und Bestrafung zu ge»
warten. Michelfeld am iZten Jäner izn .

Hoffmann. Vdt . Mu »



Großherzogl . Bezirksamt Baden .'

Modesti » Ernst , von Sinzheim diesseitigem

Lmrdezirk , gieng im Jahre 1784 . als Bäcker «

knecht in die Fremde , undließ im Jahre 1792 .

von Mittelburg ans die kezte Nachricht von

sich höre » ; seine nächsten Anverwandten Ha¬

ber? sich um die Einweisung in den fürsorglichen

Besiz seines ungefähr 3020 ft . betragenden

Vermögens gemeldet ; derselbe oder seine al . ?

lensallsige naher , LeibcSerben haben sich daher ,

binnen Jahresfrist dahier bei Amt zum Vcr - !

mbgenSempfaug zu melden . Widrigenfalls !

derselbe wird für erschollen erklärt , und seine ?

sich gemeldet habende Anverwandte in den für, !

sorglichen Besiz gegen die gesezliche Kaution

werden eingewiesen werden » Baden den rgten

Jäner 18m 1
Schnitzler . Vdt . Krppnrr .

Kombtnirtes grundherrl . Justizamt Rappenau .

( P . G . N . 87 .) Der im Monat Oktober

» origen Jahres an die großherzogl . Kantons -

Kommission zu Mannheim abgeklefertr , von

dort aber wieder mit Urlaub entlaßen « Miilze ,

Philipp Mbßner von Treschklingen , Hai sich
in der Zwischenzeit von seinem Hrimathsorte
vorschriftswidrig entfernt , und deswegen bei

der kürzlich vorgewesenen Linberufung nicht ge¬

stellt werden können . Derselbe wird daher an «

durch aufgefodcrt , binnen einer unersircklichen

Frist von Z Monaten um so gewisser bei dies «

ftitigrr Stelle zu erscheinen , und sich seiner

unellaudten Entfernung wegen zu rechtferti¬

gen , als außerdem in Gemäßheit der Lande - «

konstitmion wider ausgetretene Unterthane «

gegen ihn würde verfahren werden . Rap¬

penau den irren Jäner , 8m
Schippet . Halm »

Großherzogl . Stadtamt Wertheim .
Andurch werden alle diejenige , welche an

dem hiesigen Bürger und Büttnermnster , Bmk .

hard Mich . Lauer , Forderungen zu macken ha «

den , unter dem Präjudiz aus der vorhande¬
nen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Liquidirung derselben auf Montag den r8te »
b . M . Vormittags yUH - auf « llhiesigesRath¬
haus vorgcladen . Verfügt Wertheim den 5 .
Janer iFn .

v . Berg . V6t . Göbet .
Großherzogl . It . Landamt Bruchsal .

<A . N >3488 .) Der von dem großherzogl . ll .

39»
Linlenlnfanterseregiment defertwte Mich . Fess »
ler von Forst wird hiemit vorgelade » , sich
binnen z Monaten dahier zu stellen , und ' we »
gen seiner Entweichung zu verantworten , im
Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen , dass
gegen ihn nach den Landesgesetzen verfahren -
werde . Bruchsal den 2,ren Dezember 18,0 .

Machauer » Vdt . Cassiuoue »
Großherzogl . AmtWiesloch .

( A . N . 2794 .) Der durch das Loos zum wirk «
kichen Kriegsdienste bestimmte und abwesende
Joh . Joseph Weidner von Malsch , wird an »
durch aufgefordert , sich um so mehr binnen 3
Monaten zum Antritt seiner Kriegsdienste da¬
hier zu melden , als nach Umlauf dieser Zeit
nach den Landesgesetzen gegen ihn verfahre »
werde . Wirölvch den Lite » Dezember 1810 .

Lang . Vdt . Bachmann »
Fürstl . leining . Jusiizamk Hilsbach .

Die heimlich und ohne landesherrliche Er -
laubniß nach Rußland ausgewandcrte Phi «
lipp Adam Schulerische Eheleute , von Rcyhcn ,
sollen sich binnen z Monaten mierstreklicher
Frist dahier bei Amt stellen , über ihre Ent¬
weichung gehörig verantworten , oder gewär¬
tigen , daß gegen sie nach der Landeskonstiru »
tion wieder ausgetretene Unterthane » verfah¬
ren werde « wird . Hilsbach den roten De »
zrmber 1810 ,

Orlallo . Bogt .
Fdksil . leining . Justizamt Hilsbach .

Der ohne landeSberrliche Erlaubniß de«
Bernehmen nach , nach Rußland ausgewan «
derte ledige Bchgerösohn Jakob Majer , wirb
andurch aufaefoderr , sich binnen z Monaten
dahier zu stellen , und über seine Entweichung
gehörig zu verantworten , widrigenfalls gegen
ihn nach der Landeskonstitution wieder ausge¬
tretene Untertbancn wird verfahren werden »
Hilsbach den toten Dezember , 8rv .

> O - tallo . Vogt »
I Großherzogl . Amt Neckargemünd ,
j Den abwesenden milizpflichtigen Phisivp
i Wilhelm Wäsch von Neckargcmünd , hatda »
> LvoS zum Kriegsdienste getroffen . Er hat sich

binnen z Msnaren dahier zu sistirsn , oder zu
j gewärtigen , daß er seines Vermögens > uni »
I Gemeindsbürgerrechts verlustig erklärt werde ,

Neckaraemünd den zten Jäner , 8n .
Reidel . vät . Rusch ,
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» aufanträse .

Größherzogl . iteS Landamt Freyburg .
Die dem Alt Mariin Knvll gehörige s. g .

rnittlere Mühle zu Haslach , bestehend in einer
« euerbauten zweisiöckigten Behausung zu 2
Gängen wohlelngerichtetem Mühlenweik und
Geschirr , einer besondern Hanfreibe , Stallung ,
Hvfmithe , Kraut , und Grasgarten , zusammen
1 Juch , i Viertel im Maas haltend , wird un¬
ter annehmlichen Bedingungen Donnerstags
den Zlten Janer iZn . auf dem Platz selbst m
öffentlicher Steigerung an den Meistbiethenden
verkauft werden . Es wird dieses mit dem An »
fügen bekannt gemacht , daß sich auswärtige
Liebhaber dabei wegen ihres Vermögens und
Prädikats mit obrigkeitlichen Jeugniffen zu le-
gilimiren haben . Freyburg den rbten Dezem¬
ber 1810 .

Wundt .

DaS zu Heidelberg in der Vorstadt gelegene
sogenannte Ballhaus , welches Brau - Billiard
« nd Weinschank » Gerechtigkeit hat , ist unter'
sehr billigen Konditionen auS freier Hand zu
» erkaufen , oderauch aufmehrere Jahre zu ver ,
mirthcn . Auch werden daselbst auf den irten
und izten Februar Nachmittags 2 Uhr nach¬
stehende Weine , Fuder und Halbfuderwriß ver»
steigert .

Den i2t «n :
Fuder Ohm GcwächS Jahrgang

6 — Herrheimer 1804
4 — Bechtheimer 1806
2 — Rupertsberger 1808

io — Rohrbacher ditto
- Z — Heidelberger ditto
3 — -ditto 1810

5 Gimmeidii ' gerrothen
Den izten :

1808

Fuder Ohm Gewächs Jahrgang
ü — Sulzbacher 1827

15 — RupertsbergerStichwein 1808
3 — Kdnigsbacher ditto
6 — Freinsheimer ditto
I 6 Wachenheiw . er ditto
1 6 Rohrbschcr ditto

die Proben von diesen Weinen können am Ver .
steigerungstag Vormittags von 10 bis 12 Uhr
an den Fässern aenomme » werden . Heidel¬
berg den ruen Janer 1811 ,

! Dle von dem verlebten köntzl . bairische «
geheimen Rathe Frhrn . von Hammerer rük «
zelaßene zwei Pferde , weiden Donnerstag tcn
Ziten dieses Vormittags 11 Uhr Im Viehhofe
dahier der Erbvertheilung weger öffentlich ver¬
steigert . Mannheim den 2zten Jener,8li .

Grvßherzogl . bad « AmtSrevisorat .
Leeis .

Das Im Quadrat Lit , I . 2 . No . 21 . gele¬
gene gi aus des hiesigen Bürgers und Wirths
Jakob Weißbecker , wird den neu Feb uar
uächsthin öffentlich auf dahiesigem Amtheuse
Nachmittags z Uhr versteigert . Mannheim
den ijttn Janer 18H .

Grvßherzogl . bad . AmtSrevisorat .
LeerS .

Das Dit . k . 6 . No . i . gelegene Haus , das
rhemaUge Amtkengebäude , welches zu einer
Tabaksfabrlk wohl eingerichtet ist , wird den
gren Februar nächsthin öffentlich auf dadiesi «
gem Amthause Nachmittags 3 Uhr versteigert »
Mannheim den r7tenJäner i8n .

Grvßherzogl . bad . AmtSrevisorat .
Leers .

2l « z « i g e.
Vermög einem kaiserlich französischen Dt «

kret vom 26m , Dezember 1810 . find sämmr «
liche vor dem Ende des MonatS Februar 1808 -
auf deo Hypotheken KonservationS « Bureaur
von ganz Frankreich geschehene hypothekarische
Einschreibungen ohne Ausnahme für null und
nichtig erklärt , ich versäume daher nicht , die«
seS den dabei Bethciligten mit dem Bemerken
hierdurch bekannt zu machen , daß sie , um
ihre Hvpothekenrechte aufs neue zu sichern , die
röthige Einschreibungen ohne Verzug bewür «
ken laßen mäßen , auch dabei zugleich wieder
mit beifüge , daß , wie ich schon angezeigt ,
nur die auf dem Bureaur zu Speier bewürkte
Einschreibungen , wenn sie auch gleich wohl
nach obiger Epoque geschahen , gültig sind ,
welche von dem neuen Konservaleur Her »«
Salmvn verfertiget worden , und ich mich der
Besorgung dieser i . euen Geschäften bei sämnrr «
lich einschläglichen französischen Bureaureben «
falls wie zeither uuterziehe . Mannheim den
2gten Jänrr tgtt .

Sala , grvßherzogl . bad . StaatSschreiber .
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